
Spitzensport zum Saisonende
auf der Bult
Trainer und Jockeys geben Einblick

LANGENHAGEN.Vor 4.300 Zu-
schauern endete am26.Oktober
mit dem „Kentucky Owners &
Breeders Day“ die Galoppsaison
auf der Neuen Bult. Geboten
wurdeSpitzensport unterherbst-
lichen Bedingungen.
Hauptereignis war der Shad-

well Stallions – Herbst-Stuten-
preis, einmit 55.000 Euro dotier-
tes Gruppe-III-Rennen für die La-
dies über 2.200Meter. Da sie An-
fang des Monats den Preis der
Deutschen Einheit gewonnen
hatte, startete die von Peter
Schiergen trainierte Santagada
mit LeonWolff im Sattel als klare
Favoritin. Sie galoppierte lange
im erweiterten Vorderfeld. Als es
in die Zielgerade ging, ergriff der
Reiter die Initiativeundwardirekt
vorne. Zwar versuchteWeltbeste
noch anzugreifen, doch die Sie-
gerin stand bald fest. „Ich hatte
immer ein gutes Gefühl – wie
schon in Köln, wo ich mit ihr ge-
wonnen habe. Sie ist schon ein
tolles Pferd“, so der Siegjockey.
Den dritten Platz belegte die vor
Ort von Carmen Bocskai trainier-
te Anna Riva, die sich für die lan-
ge Führungsarbeit belohnte.
Mit jeweils 25.000 Euro dotiert

wehren. Beide galoppierten
deutlich voraus über die Ziellinie.
„Er hatte nicht den besten Start,
und es kostete etwas Kraft, dann
nach vorne zu kommen“, so Trai-
ner Grewe. „Kairos hat das gut
gemacht, Leon hat ihn gut gerit-
ten.“ Lokalmatador Abdulhamid
aus dem Stall von Bohumil Nedo-
rostek belegte den dritten Platz.
Für einen ersten Heimsieg

sorgte Son of England direkt
nach dem Grupperennen. Den
Preis der BBAG Auktionen ge-
wann der Nedorostek-Hengst
unter David Liska mit viel Kampf-
geist. Den zeigte inder vorletzten
Tagesprüfung auch die Stute Ja
Ich Will aus dem Stall von Chris-
tian Sprengel und kam zu einem
verdienten Treffer. Im Sattel saß
Martin Seidl, der an diesem
Nachmittag also zweimal zur Sie-
gerehrung durfte. In den neun
Rennen wurden insgesamt
255.853,27 Euro umgesetzt.
Der voraussichtliche Start der

Saison 2026 auf der Neuen Bult
wirdder 1.Mai sein –die vorläufi-
gen Renntermine sind in Kürze
der Internetseite der Neuen Bult
zu entnehmen. Derzeit sind sie-
ben Veranstaltungen geplant.

waren zwei Listenrennen für
Zweijährige, also für den jüngs-
ten Rennpferdejahrgang. Im Ge-
stüt Wittekindshof – Youngster
FilliesCupkames zueinempolni-
schen Sieg durch Only Luck. Die-
ser war keineswegs glücklich –
die somit weiterhin unbesiegte
Lady aus dem Stall von Krzysztof
Ziemianski lieferte sich auf der
Zielgeraden einen Kampf mit
Fast Angel und setzte sich amEn-

de sicher durch. Im Sattel saß
Martin Seidl, der nach dem Ziel-
einlauf meinte: „Ich hatte eine
Top-Lage, meine Stute war einen
Tick spritziger als die Gegnerin.“
Den Alson – Youngster Steher

CupgewannKairos aus demStall
von Henk Grewe unter Leon
Wolff, der also in zwei der sportli-
chenHauptereignisse erfolgreich
war. Doch der Favoritmusste sich
bis zur Ziellinie gegen Abachi er-

Santagada gewinnt den Shadwell Stallions – Herbst-Stutenpreis
unter Leon Wolff im Sattel und Trainer Peter Schiergen.

Foto: Hannoverscher Rennverein

Stadtverwaltung berechnet Ausgleichsbeträge
LANGENHAGEN (MM). Zehn
Jahre nach Start des Förderpro-
gramms Wiesenau beginnen
Mitarbeiter der Stadtverwaltung
damit, dieHöheder fälligenAus-
gleichszahlungen für Grund-
stückseigentümer zu berech-
nen. Die Betroffenen sind verun-
sichert. Auch eine Verlängerung
der Sanierung steht zur Diskus-
sion.
Zum Beginn der Stadtteiler-

neuerung wurde der Wert aller
Grundstücke durch Gutachter
ermittelt. Zum Ende des zehn-
jährigen Sanierungszeitraums
haben Gutachter bereits im
Sommer damit begonnen, den
heutigen Wert zu bestimmen.
Voraussichtlich in zwei bis drei
Jahren müssen Eigentümer der
Stadt dann eine Ausgleichszah-

lung leisten – für dieWertsteige-
rung, die ihr Grundstück durch
die Sanierung des Stadtteils er-
fahren hat. Nach Auskunft der
Stadtverwaltung hätte eine
mögliche Verlängerung des Pro-
gramms zum jetzigen Stand kei-
ne Auswirkungen auf die Ab-
rechnung der Ausgleichszahlun-
gen.
Seit 2015 gibt es in Langen-

hagen zwei Sanierungsgebiete,
deren Aufwertung und Moder-
nisierung mit öffentlichen För-
dergeldern unterstützt wird:
Wiesenau und das Sanierungs-
gebiet Kernstadt Nord. Neben
der Sanierung von Straßen, Plät-
zen und weiterer Infrastruktur,
die seitens der Stadtverwaltung
beauftragt wurden, gab es für
Immobilienbesitzer, je nach Ein-

zelfall, die Möglichkeit, steuerli-
che Vorteile für Modernisie-
rungs- und Instandsetzungs-
arbeiten geltend zu machen. In
Wiesenau soll es auch konkrete
Förderung für eigene Maßnah-
men gegeben haben, zum Bei-
spiel eine neue Haustür oder
nachhaltigere Fenster. Durch
einen Eintrag im Grundbuch
mussten auch Einschränkungen
hingenommen werden. So
musssten Verkäufe oder Um-
baumaßnahmen mit der Stadt-
verwaltung abgesprochen und
eineGenehmigungerbetenwer-
den.
In Wiesenau endet der Sanie-

rungszeitraum eigentlich noch
in diesem Jahr. Verzögerungen
führten allerdings dazu, dass et-
wamit der Sanierung der Freilig-

rathstaße erst jetzt begonnen
werden konnte. Auch die Ab-
rechnungderAusgleichsbeträge
kostet Zeit.
Erfahrungen aus Nachbar-

kommunenzeigen,dassdie indi-
viduell errechneten Beträge ex-
trem unterschiedlich ausfallen.
Eine gewisse Vorsorge erscheint
allerdings angebracht. Im Rat-
haus hält man sich dagegen be-
deckt, wenn es um die Details
zur Abrechnung geht. „So ein
Abrechnungsverfahren ist kom-
plex, die Vorbereitungen sind
bereits angelaufen“, teilt Stadt-
sprecherin Nina-Sophia Göhlert
mit. Manwolle sich „zu gegebe-
ner Zeit“ proaktiv bei den Eigen-
tümern melden. Die Sanierung
der Kernstadt Nord soll 2027 ab-
geschlossen werden.

WARUM NOCH WARTEN?
JETZT DIE ZUKUNFT EINBAUEN –

MIT WÄRMEPUMPE & PV

Samstag
08.11.2025

10:00 – 16:00
Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR
im Vaillant Kundenforum Hannover
Jathostraße 11b, 30163 Hannover, www.vaillant.de
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!
Beratung durch unseren Servicepartner vor Ort:

Hannover / Altwarmbüchen

Krendelstraße 24

0511 /6001350

www.Fahrradservice-mesic.de

Fahrradverkauf

Fahrradreparaturen

Fahrradwartung

E-Bike Service

Von jetzt bis Ende November
20% auf alle lagernden Räder!

(Dieses Angebot gilt nicht
bei bereits reduzierten Rädern)
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